
Brelingen.Der Reitverein Brelin-
ger Berg hat bei frühsommerlichen
Temperaturen seinen alljährlichen
Tag der offenen Tür veranstaltet.
Bei einem Flohmarkt für Reiter
konnten die Besucher Schnäpp-
chen schlagen, die noch in der Sat-
telkammer fehlten. Die ganz Klei-
nen konnten zusammen mit
Wiltrud Löher und Julia Runge Po-
nys reiten und Kutsche fahren.
Unter der Obhut von Tom Braun

zeigten die sechs Reiterinnen Hen-
rike Diestelhorst, Hannah Schnie-
ders, Jana Kütemeyer, Viktoria Vor-
wallner, Jette Glandorf und Ulrike
Wöbse in einer Springquadrille ihr
Können.MadeleineWinter-Schulze
kommentierte eine Springvorfüh-
rung der schweren Klasse und bot
so einen Einblick ins Springreiten.
Im Anschluss erläuterte Dr. Rai-
mundMüller-Stephan allen interes-
sierten Zuhörern die Anatomie von
Pferden.
Nach einer kurzen Pause mit

selbst gebackenem Kuchen, Kaffee
und Getränken sowie gegrillten

Würstchen stellte Reittrainerin Bär-
bel Vollmer den Besuchern ihre Ar-
beit mit Ponys vor. Danach präsen-
tierte Ines Knetter, ebenfalls aus
dem Stall Winter-Schulze, eine
Dressur der schweren Klasse. Trai-
ner Archibald Wendorf kommen-
tierte dieDarbietung. ImAnschluss

wurde die Reiterin für ihren Sieg
bei der Bezirksmeisterschaft ge-
ehrt.
Der Vorstand bedankte sich bei

allen Helfern und lud alle Mitglie-
der und Freunde des Reitsports
zum Spring- und Dressurturnier
vom 25. bis 27. Juli ein.

AltwArmBüchen. Sieben radbe-
geisterten Damen des SC Altwarm-
büchen haben sich in diesem Jahr
einer neuen Herausforderung ge-
stellt: Sie fuhren 317 Kilometer
durch den Spreewald. Organisiert
wurde die Tour vom Radguide Bar-
bara Franke-Fischer.
Mit dem Zug fuhren die Frauen

zunächst nach Cottbus. Von dort
aus gingen die ersten 45 Kilometer
entlang des Gurkenradweges nach
Burg. Der Spreewald zeichnet sich

durch eine Vielzahl von Seen und
Wasserläufen aus, an denen der
Radweg entlangführt. Aber es gab
nicht nur landschaftliche Schönhei-
ten zu bewundern – der Radweg
forderte auch sportlicheHöchstleis-
tungen, denn er führte über viele
Hindernisse, bei denen die durch
das Gepäck schweren Räder ge-
schoben werden mussten. Außer-
dem plagten die Frauen viele Mü-
cken.
Letzteres hat die Gruppe aber

nicht daran gehindert, in Lübbenau
einen der berühmten Kähne zu be-
steigen und durch die Kanäle des
Spreewaldes zu schippern. Nach ei-
ner Übernachtung in Lübben ging
es anschließend durch den Unter-
spreewald weiter. Am Köthener See
war sogar noch genügend Zeit, um
sich in die Fluten zu stürzen.
Am folgenden Tag ging es von

Prieros nach Wendisch Rietz am
Fuße des Scharmützelsees weiter.
Auf der Karte hatte es zunächst

nach einem kurzen Stück Weg aus-
gesehen, doch wegen vieler Umwe-
ge und Schleifen wurde es eine
Etappe, die die Frauen wohl nicht
so schnell vergessen werden. Die
73Kilometer führten über holprige,
sandige Wege mit zum Teil großen
Steigungen.
Nach einer weiteren Übernach-

tung in Erkner endete die Radtour
der Frauen des SC Altwarmbüchen
nach 317 gefahrenen Radkilome-
tern am Berliner Ostbahnhof.

Sieben Frauen, 317 Kilometer
Damen des SC Altwarmbüchen unternehmen Fahrradtour durch den Spreewald

reitverein Brelinger Berg
stellt seine Arbeit vor
Beim Tag der offenen Tür zeigten die Reiter ihr Können

Den Besuchern wurden Dressur- und Springreiten vorgestellt.

Familientag der
Schützen
iSernhAgen. Beim Familientag
der Farster Schützen wurde die
Bürgerscheibe, der Bürgerpokal
und der Dorfpokal ausgeschos-
sen. Auf den Dorfpokal haben ins-
gesamt elfMannschaften geschos-
sen. Beim Einzelschießen belegte
Rebecca Lemmpmit 148 Ring den
1. Platz, Corina Trenkner mit 147
Ring den 2. Platz und Johannes
Kühn mit 146 Ring den 3. Platz.
Ost-West wurde mit 427 Ring bes-
te Mannschaft, Eben-Eser-Killer
mit 426 Ring die Zweitbeste und
FB1 mit 424 Ring die Drittbeste.
Auf die Bürgerscheibe schos-

sen sieben Teilnehmer. Sie wurde
von Peter Zajc gewonnen, den
zweiten Platz erzielte Birgit Laes
und den dritten Platz Rüdiger
Kutzner. Auf den Bürgerpokal
schossen 19 Teilnehmer. Die Er-
gebnisse werden zum Schützen-
fest im August 2014 bekannt gege-
ben.

Die jüngste
Radlerin ist vier
lAngenhAgen. Der Sportring
und der RC Blau-Gelb Langenha-
gen haben die Prämien unter den
Teilnehmern des Volksradfahrens
ausgelost. Einen Brunchgutschein
gewann Nicole Brandes aus Kalten-
weide, Restaurantgutscheine ge-
wannen Frau Stahlhut aus Langen-
hagen und Marco Meister aus
Godshorn.
Interessant ist die Altersstruktur

des 43. Volksradfahrens. Von 468
Teilnehmern waren 27 unter zehn
Jahren, 60 zwischen zehn und 20,
47 über 60, 57 über 70 und sechs
Teilnehmer über 80 Jahre alt. Jüngs-
te Teilnehmerin mit vier Jahren war
Isa Stünkel aus Langenhagen, ältes-
te war Marlis Krenz mit 84 Jahren.

Chorauftritt im
Henriettenstift

Planwagenfahrt
nach Ibsingen

Reitturnier auf
dem Hof Döpke

weDemArK. Zahlreiche Besucher
sowie Patienten der Henriettenstif-
tung sind jetzt am StandortMarien-
straße in Hannover in den Genuss
eines unterhaltsamen Konzertes
des Chors „daCapo-Choir“ gekom-
men. Mit dieser Veranstaltung un-
terstützte der sympathische Chor
aus der Wedemark die diesjährige
Fête de la Musique in der Landes-
hauptstadt. Das Atrium mit seiner
großen Lichthalle bot eine besonde-
re Atmosphäre für das offene Kon-
zert. Geleitet wurde der „daCapo-
Choir“ von Biljana Wittstock, die
Begleitung am Piano übernahm
Stefanie Blänkner.

engelBoStel. Der Sozialverband
Deutschland (SoVD), Ortsverband
Engelbostel-Schulenburg, veran-
staltet am Sonnabend, 28. Juni, von
9.30 Uhr an eine Planwagenfahrt
nach Ibsingen. Auf dem Hof Rust
wird das Mittagessen eingenom-
men. Alle Mitglieder, aber auch
Gäste sind willkommen. Der Kos-
tenbeitrag beträgt für Mitglieder 16
und für Gäste 18 Euro. Im Preis
sind die Planwagenfahrt, Getränke
und das Mittagessen enthalten. Ge-
tränke zumMittagessenmuss jeder
selbst zahlen. Anmeldungen
nimmt Hans-Jürgen Giese unter
Telefon (05 11) 78 15 52 entgegen.

neuwArmBüchen. Auf dem
Hof Döpke in Neuwarmbüchen
findet am Sonnabend, 28. Juni, das
diesjährige WBO-Turnier des Reit-
und Fahrvereins Neuwarmbüchen
statt. Dabei werden Dressurreiter-
Wettbewerbe, ein Dressurwettbe-
werb mit Kostüm Klasse E sowie
ein Dressurwettbewerb Klasse A
ausgetragen. Außerdem wird es
Springreiter-Wettbewerbe, einen
Stil-Springwettbewerb Klasse E
und einen Springwettbewerb Klas-
se A geben. Richter sind in diesem
Jahr Almut Heise und Erhard Pal-
tinat.

Schoppen nach
Gottesdienst
goDShorn. Der Förderverein
„Zum Guten Hirten – Godshorn“
lädt nach dem Gottesdienst zur gol-
denen und silbernen Konfirmation
amSonntag, 11Uhr, alle Konfirman-
den und Gäste zumGroßen Förder-
schoppen an die Jugendscheune der
Godshorner Kirche ein.
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